
moderner Gesundheitsbegriff, der uch pPSY- dere seelsorgliche Siıtuation 1ne grund-
chische Zusammenhänge berücksichtigt, legende Maßnahme erfordert, weitervermittelt
schafft Raum für Grenzsituationen. werden. Entspannungstechniken dieser Art
wWas aus der Reihe tallen scheint der werden heute VO  3 verschiedensten psycho-
Autfsatz Wankes „Schwangerschaftsab- therapeutischen Richtungen un bei verschie-
UG als Unterrichtsgegenstand”. Bedenkt densten psychischen Schwierigkeiten, sofern
11a jedoch, die Abtreibungsproblematik S1e VO  w Angst, Unruhe un! Dpannung gepragt
weitgehend uch ıne rage der Autfklärung sind, miıt Erfolg angewandt, weil die pPSY-

chischen Zustände un1st, wird der Aufnahme dieses Be1- „Entspannung“
LLAagCS iıne geWI1SSe Berechtigung nicht aAb „Angst“ un! ihre physiologischen Korrelate
sprechen können. Abschließend geht der Her- unvereinbar sind, nicht gleichzeitig
ausgeber Gründe]l die Fragestellung aus auftreten können. Im nächsten Schritt

werden toOte Z Quadrat, Rad), lebendigemoraltheologischer Sicht Nach christ-
licher Auffassung hat niemand das Recht, (Herz,; Blume) Uun:! sozlale (Vater, Leid, Liebe]
eigenmächtig über die Weiterexistenz VO  e Gegebenheiten des Lebens während der Ent-
individuellem, menschlich-personalem Leben S sinnhaft (visuell, sprachlich] der

verfügen. Allerdings Mu 1n bestimmten vorstellungsmäßig repräsentlert; die Gedan-
ken kreisen diese Inhalte. Dadurch wirdSituationen die Wahl des geringeren Übels

VOISCZOSCHN werden. Neben der medizinischen global die lösende, heilsame Entspannung als
Indikation hält Gründel einen Eingrif£ mit Spontanreaktion I die Situationen des
dem Ziel, die Einnistung eines eventuell be- Lebens geknüpft eın Prinzıp, das modernste
truchteten Eies verhindern, während der psychologische Therapieformen (Verhaltens-
ersten Tage für diskutabel, WCLLN eine Tau therapie] gezielt einsetzen. Notwendige KOor-
vergewaltigt worden 1sSt der ıne Schwanger- rektur 1mMm lauch seelsorglichen] Managerleben,
schaft ihr Leben schwer gefährden würde. das die Dıinge 11UI ihrer Spannung erlebt.
Kritisch ware iragen, ob nicht manche Eıne vorsichtige pastorale Anwendung läßt
Passagen noch schwierig Sind, „Dreite sich denken, ware ber verblüffend uUun: daher
Kreise des Volkes“ IS Vorwort) anzusprechen. wohl schwierig. Im egensa ZUTI reinen
Außerdem ist bedauern, dafß der Beıtrag Entspannung werden viele diese meditativen
eines Tiefenpsychologen nicht mehr beige- Schritte schon nicht mehr nachvollziehen
bracht werden konnte. Da ber PDIO und können, außer bei intensiıvster Führung.
CONTra un die Vielschichtigkeit des Abrtrei- DIies letzte gilt 1n höchstem Ma(flße für die
bungsproblems eutlic. Z Ausdruck kom- Meditation religiöser Inhalte. Die Selbstver-
INCNH, kan: das Buch wirklich ZUT Meınungs- ständlichkeit, mıiıt der eorg Volks Medi-
und Gewissensbildung ın dieser rage bei- tationsbeispiele 1ın solche Aussagen eINMUN-
tTagen. Christoph Casett1, ÜUunster den; dart nicht der Annahme verführen,

hier abe 1194  Z eın überzeugendes Mittel
der Hand, sich selbst und anderen unmittel-
are Glaubenserlebnisse geben. Natürlich
kann olk 1LLUI meditieren, weil glaubt.
Durch die Einübung der Entspannung werden

Wenigstens Entspannung nicht „die Organe entwickelt, m1t denen WITr
imstande sind, den 1nnn der Schöpfung wahr-

eOIg Volk, Entspannung—-Sammlung—-Medi- zunehmen“: umgekehrt werden Wortbilder
atlon, Matthias-Grünewald-Verlag, Maın
1970

des C}iaubens durch die Verknüpfung mi1it der
Nntspannung tieter un beglückender erle  <r

DIie hier beschriebene Technik der Entspan- gemacht. Sie mussen aber schon gegeben se1n
HNUNg erinnert äahnliche Methoden: „auUtO- un:! bejaht werden. Mıt dieser Einschrän-
I Iramıng“ nach Schultz, „muscular kung: ein (unmodern?] eintach un:! eindring-
relaxation“ nach Jacobson. S1e besticht 1n lıch geschriebenes, 1n Zeıten der chemisch
ihrer Eintfachheit un kann VO Seelsorger ErZEUZIEN Meditation wichtiges Buch
nachvollzogen un:! auch, WEeNnNn ıne beson- Jochen Windheuser, UunNnster
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